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Gemeindebrief per Mail?
Das bekommen inzwischen mehr 
als 100 Personen. 
Bitte eine Nachricht an 
kirchebokhorst@t-online.de

... saß meine Mutter an meinem 
Bett und las mir aus der Kin-
derbibel vor. Nie hatte meine 
Mutter sonst soviel Zeit. Und 
eigentlich auch nie sonst las 
sie mir biblische Geschichten 
vor. Aber irgendwie waren die 
Krankheitszeiten damals – man 
hütete ja noch bis zu drei Wo-
chen das Bett und wurde nicht 
gleich mit entsprechenden Me-
dikamenten-Dosen wieder fit 
gemacht – irgendwie waren 
diese Zeiten lang genug, um 
für mein ganzes Leben einen 
Grundstock an Geschichten 
zu legen, die mich nie wie-
der verlassen haben. Und mit 
diesen Geschichten wurde in 
meiner Seele zugleich auch 
ein Gottesbild gegründet, das 
mich in Teilen bis heute trägt.

Natürlich hat sich inzwi-
schen vieles geändert, 
auch in meinem Wissen 

und Glauben von Gott. Manches 
Bild zerbrach, manches naive 
Verständnis musste mehr oder 
weniger mühsam erwachsen 
werden. Jahrzehnte ist das her, 
es hat sich was getan.
Aber neulich war das alles wie-
der ganz lebendig da. Da mach-
ten wir im Kirchenvorstand eine 
Vorstellungsrunde gegenüber 
der neuen Kindergartenleiterin. 
Und angestoßen durch ihr Be-
kenntnis, die wichtigsten Glau-
bensanfänge der eigenen Groß-
mutter zu verdanken, kamen wir 
in der Runde fast einhellig zu 
eigenen Geschichten dieser Art. 

Wo Mütter und Großmütter, wo 
die prägenden Menschen un-
serer Kinder- und Jugendtage 
an vielen Stellen die Grund-
steine dazu gelegt haben, dass 
wir heute als Erwachsene wa-
gen, so etwas wie Gottvertrau-
en zu haben. Denn es ist ein 
Wagnis dieses Vertrauen, kei-
ne Leistung. Da wurde in früher 
und prägender Zeit etwas ge-
legt, was wir hüten konnten und 
was so bedeutsam in uns ist, 
dass Frauen und Männer da-
raus den Entschluss fassen, in 
Kirche Verantwortung zu tragen.

Ich erzähle davon, weil ich 
diesen Zugang so schön 
menschlich finde. Glau-

be muss sich ansonsten so 
oft verteidigen, gerade in die-
ser Zeit, in der Kirche sich 
auch sehr kritischen Fragen 
stellen muss – zu Recht. Das 
mag auch zum Teil daran lie-
gen, dass Glaube immer wie-
der so theoretisch wirkt, so ein-
studiert und pflichtbewusst.
Dagegen ist dieser Zugang 
zum Glauben über einen er-
zählenden Menschen meines 
Vertrauens ein Weg zur See-
le, der nicht von Lehre und 
Lernen, nicht von Druck und 
Autorität geebnet wurde. Son-
dern die Tür stand offen, weil 
der Mensch, der davon erzähl-
te, auch im übrigen Leben ver-
trauenswürdig und wichtig war.
So geht Gott oftmals nicht 
den offiziellen „Dienstweg“ 
über Pastoren und Unterricht, 
über Gottesdienst und öffent-
liche Kirche. Sondern er geht 
den scheinbar zufälligen, auf 
dem man z.B. nichts besse-
res zu tun hat, als einem sich 
zu Tode langweilenden krank 
im Bett liegenden Kind eben 
etwas Schönes vorzulesen. 

Es wurde nicht gelehrt, 
und doch wurde das Herz 
berührt; so tief, dass es 

für ein Leben gereicht hat.

Vielleicht gibt es ja auch in Ih-
rem Leben solche Erinnerungen 
– hoffentlich sind es gute.
Übrigens: 

Die schwierigste Ge-
schichte fand ich immer 
die von Ostern, bzw. die 

vor Ostern: Dieser Jesus am 
Kreuz. Das war wie ein Buch 
mit ganz schlechtem Ende. 
Zum Glück hat Gott gerade da 
für einen guten Neuanfang ge-
sorgt. Das werden wir in Kür-
ze zu Ostern ausgiebig feiern.
In diesem Sinne ein geseg-
netes Osterfest und ein end-
lich und wunderbar auf-
brechendes Frühjahr.

Herzlich

Internetstatistik...
www.kirchebokhorst.de
Von April 2009 – 17. März 2010 
haben 14.916 Besucher die In-
ternet-Seite der Kirchengemein-
de angewählt. Sie haben sich in 
dieser Zeit 64.547 Seiten des 
Auftritts angeguckt und dabei 
120.650 Mal auf bestimmte In-
formationen geklickt. Auf Tage 

umgerechnet bedeutet dies, dass 
pro Tag im Durchschnitt sich gut 
34-58 Menschen Informationen 
von der Bokhorster Web-Site 
holen. 

Jahreshauptver-
sammlung 
Der Verein der Freunde der Hei-
lig Geist Kirche  Bokhorst e.V. 
lädt alle Mitglieder und auch In-
teressierte ganz herzlich zu sei-
ner diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 15. April um 19.30 
Uhr ins Gemeindehaus ein. Das 
Vorstandsteam blickt zurück auf 
das abgelaufene Jubiläumsjahr. 
Ein spannendes Jahr in der Ge-
meinde, wie auch in unserem Kir-
chenkreis Altholstein. Wir wollen 
darüber informieren und uns die 
Frage stellen, welche Bedeutung 
die Veränderungen für den Ver-
ein der Freunde hat! Schauen Sie 
doch mal vorbei, wir freuen uns 
auf Sie! Der Vorstand
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Tauschbörse
Tausche:
Halloween gegen Reformati-
onstag, Tarotkarten gegen Bi-
bel lesen, Pendeln gegen Beten,  
Aberglaube gegen Gottvertrauen, 
Gläserrücken gegen Abendmahl, 
Weihnachtsmann gegen Krippen-
kind, Verjüngungskur gegen ewi-
ges Leben, Horoskop gegen Bi-
belpsalm

und dabei noch mit abzugeben:

Panikmache gegen Unerschro-
ckenheit, Selbstgerechtigkeit ge-
gen Nächstenliebe, Konsumterror 
gegen Gerechtigkeit durch Teilen

Treffpunkt der nächsten Tausch-
börse: Heilig-Geist-Kirche Bok-
horst, täglich zwischen 7 und 7 
und sonntags um 10 Uhr, manch-
mal auch andere Uhrzeiten.
weitere Angebote bitte an: 
kirchebokhorst@t-online.de

Dorfwoche 
29.8.-5.9.2010
In diesem Jahr wird es wieder 
eine Dorfwoche geben. Die Hei-
lig-Geist-Kirche wird 60 Jahre 
alt. Vom 29. August bis zum 5. 
September möchten wir als Kir-
chengemeinde zusammen mit 
möglichst allen Institutionen, 
Vereinen, Verbänden und Grup-
pen rund um den Kirchturm eine 
Woche lang Dorfwoche feiern. 
Vertreterinnen und Vertreter 
der einzelnen Gruppen haben 
sich bereits zu einer Vorbespre-
chung getroffen und eine ganze 
Menge Ideen ausgetauscht und 
Pläne geschmiedet. Besonders 

im Blickpunkt dieser Dorfwoche 
liegen Themen und Projekte, 
die generationenübergreifend 
Alt und Jung interessieren. Z.B. 
wird es einen Spielenachmittag 
geben mit Spielen, die vor 60 
Jahren „in“ waren. Auch werden 
wir Fotos brauchen, die Kinder 
auf unseren Dörfern vor 40, 50 
und 60 Jahren zeigen. Was war 
damals Mode, wie war das Leben 
vor 60 Jahren? Ihren Abschluss 
findet die Woche in einem Fest-
gottesdienst am 5. September, 
zu dem Propst Block aus Neu-
münster seine Teilnahme zuge-
sagt hat. Demnächst werden wir 
nun anfangen, die Feinheiten zu 
planen.

Sommerfest der Kirchengemeinde 
Ende der 60er Jahre. Wer weiß es?

Familienkirche
zu Ostern
Am Ostersonntag, den 4. 
April ist um 10 Uhr (!!) Famili-
enkirche unter der Überschrift 
„Der Stein ist weg – das Leben 
wird bunt“. Die Ostergeschich-
te spielt eine Hauptrolle, und 
mit dabei ist ein riesengroßer 
Stein, der ein ganz schönes 
Geheimnis in sich trägt. Das 
Team der Familienkirche und 
Pastor Faehling freuen sich 
auf viele Kinder mit ihren Fa-
milien. Im Rahmen des Got-
tesdienstes werden zwei Kin-
der getauft. Nach dem Got-
tesdienst gibt es für alle ein 
Ostereiersuchen rund um die 
Kirche und dann ein Familien-
frühstück im Gemeindehaus 
(jede/jeder darf gerne etwas 
Leckeres mitbringen – für 
Brötchen, Kaffee und Grund-
ausstattung sorgt das Team).

Ostern in der Heilig-Geist-Kirche

Gründonnerstag, 1.4., 19.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit dem Posaunenchor

Karfreitag, 2.4., 10 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit Thorge Lööck an der Orgel
Läuten zur Sterbestunde Jesu, 15 Uhr

Ostersonntag, 4.4., 10 Uhr (!!)
Familienkirche mit Kinderabendmahl, Team und Pastor, Musik: Dennis 
Bischoff und Joscha Jensen, „Der Stein ist weg – das Leben wird 
bunt“. 2 Taufen. Anschließend Ostereiersuchen rund um die Kirche 
und dann Frühstück im Gemeindehaus (gerne dürfen Kleinigkeiten 
mitgebracht werden).

Ostersonntag, 5.4., 10 Uhr
Traditioneller Ostergottesdienst mit den bekannten alten Osterliedern, 
Abendmahl mit Thorge Lööck an der Orgel
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Regelmäßige Termine

Jubiläumskonzert

Joy4Soul feierte am 20 März 
in der Kirche 10 Jahre mit 
Konzert

Endlich war es soweit! 10 Jahre 
Chor in Bokhorst, erst als „Jun-
ger Chor Bokhorst“ und seit 2001 
sind wir erwachsen und heißen 
„Joy4Soul“. 10 Jahre mit vie-
len Menschen und viel Musik. 
Und genau so wollten wir feiern. 
Alte Freunde begleiteten unse-
re Highlights. Mit dabei waren 
Sonja Samman (Hamburg) und 
Dennis Bischoff am Klavier. Mi-
chel Ruege  kam aus Hannover 
und sorgte für fetzige Rhythmen. 
Joy Karine Smith war als  Soli-
stin und Thorge Lööck als So-
list dabei. Mit der Band Time-
line aus Neumünster haben wir 
neue Freunde gefunden, die uns 
mit Dagmar Volger am Bass, Ina 
Nietschke und Thorbjörn Dierks 

Konfirmationen
Am 17. und 18. April werden fol-
gende Jugendliche unter Gottes 
Wort für ihren Lebensweg ein-
gesegnet und konfirmiert

17. April, 14 Uhr
Willem Buhr, Großharrie
Kim Fisse, Bokhorst
Björn Harder, Schillsdorf
Maleen Kohne, Großharrie
Janine Langholz, Großharrie
Isabell Nohrden, Großharrie
Torge Röpke, Bokhorst
Lynn Rüther, Großharrie
Kevin Schlüter, Altbokhorst
Christian Schnoor, Bokhorst
Moritz Sparfeld, Neuenrade
Max Steinau, Großharrie
Moritz Weikinat, Bokhorst

18. April, 10 Uhr
Felix Dittkuhn, 
Schipphorsterfeld
Johanne Döring, Neuenrade
Mattis Eckmann, Neumünster
Beeke Ehlers, Bokhorst
Marvin Greßmann, Neuenrade
Henrik Lüth, Padenstedt
Enrico Quatfasel, Großharrie
Anne Schesselmann, Bokhorst
Kristina Schirmer, Großharrie
Anna-Marie Vernholz, 
Bornhöved

Am Freitag, den 16. April um 
19 Uhr findet für alle gemein-
sam eine Abendmahlsfeier statt.

Wir wünschen Euch Gottes 
Segen und alles erdenklich 
Gute für Euren weiteren Le-
bensweg. Wir freuen uns, 
wenn wir als Kirchengemein-
de für Euch ein wichtiger An-
laufpunkt bleiben können.

Vorstellungs-
Gottesdienst der 
Hauptkonfis
„Es gibt einen Ausweg“ ist der 
Titel des Vorstellungsgottes-
dienstes, den die Hauptkonfir-
manden am 28. März um 18 Uhr 
(!!) halten. Seit Ende Januar ha-
ben die Jugendlichen diesen Got-
tesdienst im Rahmen ihres Un-
terrichtes vorbereitet und wer-
den ihn ganz alleine halten. Im 
Anschluss gibt es Kaffee, Tee, 
Brause und selbstgebackenen 
Kuchen und die Gelegenheit, 
diesen besonderen Gottesdienst 
nachwirken zu lassen.

an der Gitarre, Reiner Bruder am 
Saxophon und Moritz Hamm am 
Schlagzeug stilecht begleiteten.
Thorge Lööck sorgte für den rich-
tigen Sound an der Technik.
Und nach dem Konzert ging es 
genauso hochkarätig weiter. Im 
Gemeindehaus freuten wir uns 
über die B-Engels, die uns und 
dem Verein der Freunde zum 
Tanz ordentlich einheizten. Vie-
len Dank Euch allen, dass Ihr un-
ser beider Jubiläum so tatkräftig 
bereichert habt.
Ulrike Vogt

Bibelstunde	
In der Bibelstunde geht besinn-
lich und heiter zu. Und wenn es 
was zu feiern gibt, tun wir das. 
Herzliche Einladung.

Konfirmanden-
Anmeldung
Am Dienstag nach Pfingsten, 
den 25. Mai können zwischen 
15 und 18 Uhr die Jugendlichen 
im Kirchenbüro angemeldet wer-
den, die im Jahr 2012 konfirmiert 
werden sollen. Es sollte minde-
stens ein Elternteil mitkommen. 
Bitte bringen Sie auch Ihr Stamm-
buch mit. Der Unterricht beginnt 
dann nach den Sommerferien.
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Jeder kann Hieronymus per Mail 
erreichen unter 

hieronymusbokhorst@t-online.de 
(Mails werden außer nach besonderer 

Rücksprache nur von Hieronymus 
gelesen und nicht veröffentlicht)

Hieronymus

Hieronymus hat mir geschrieben:

Lieber Pastor,

Pastor, der liebe Gott weiß doch 
alles und kann doch 
alles. Warum wusste 
er nicht, dass wir in 
diesem Jahr soviel 
Schnee haben wür-
den und warum hat 
er das nicht verhin-
dert? Pastor, ich 
muss es einmal los-
werden: Ich kann die 
weiße Pracht nicht 
mehr sehen. Es ist 
zum Mäusehaare raufen – aber 
das trau ich mich schon gar nicht 
mehr, denn die sind von der Käl-
te ganz brüchig geworden. Mor-
gens frieren meine Pfoten, mit-
tags frieren meine Ohren und 
Abends friert einfach alles an mir. 
Und nicht einmal nachts kann ich 
mich raustrauen. Nicht nur, dass 
es dafür viel zu kalt wäre, nein, 
die hungrige Katze braucht ja 
bloß noch meinen Spuren zu 
folgen und aus die Maus, dann 
wars das mit Hieronymus. Und 
die Heizkosten? Hat da mal je-
mand an die Kirchenmäuse ge-
dacht, die es nicht so gut ha-
ben, wie ich? Ich habe ja eure 
tolle neue Luftheizung und muss 
noch nicht mal was dazubezah-
len. Fast wie bei diesen Brillen, 
du weißt schon. Aber die ande-
ren, in den großen Kirchen, die 
schicken schon Notbriefe „ver-
hungere trotz Pelzmantel“ usw. 
Wieso lässt der liebe Gott das zu, 
schreib mir. Neulich habe ich mal 
nen Gang unterm Schnee gegra-
ben, da haben sich die Schnee-
glöckchen beschwert, weil sie 

sich den Kopf am Schnee ge-
stoßen haben. Davon haben sie 
sogar auf RSH erzählt. Also, Pa-
stor, der Schnee muss weg, mir 
wird ganz weiß vor Augen. Bitte, 
tu was für mich. 
Dein Null-Bock-mehr-auf-
Schnee-Hieronymus

Lieber Hieronymus,

ich bin mir nicht sicher, 
dass Dich das tröstet: 
Aber Du bist jedenfalls 
nicht allein mit Deinem 
Ärger und Deinem Kum-
mer. Ich kenne, denke 
ich, zur Zeit niemanden 
mehr, der sich nicht den 
Frühling herbeiwünscht. 

Alle schwelgen in Bildern von 
Blumen und Grün und Tempe-
raturen über Null. Und viele, 
die morgens vor die Tür gehen, 
warten sehnsüchtig auf das Sin-
gen der Amseln. Und ich weiß ja 
nicht, wie der liebe Gott so seinen 
Tag beginnt, aber vielleicht freut 
er sich ja auch auf den Frühling 
und sehnt ihn herbei.
Weißt Du, kleine Kirchenmaus, 
nicht nur bei diesem eigentlich 
harmlosen Thema, sondern z.B. 
auch bei ganz schweren und 
traurigen Dingen wünschen sich 
die Menschen manchmal sehr, 
dass Gott eingreift. Er soll etwas 
tun, damit es gut wird. Schnee 
beenden ist da noch etwas ganz 
Einfaches. Aber – und das ist 
manchmal schwer auszuhalten – 
so handelt Gott, glaube ich, nicht. 
Er dreht nicht am Wetterhahn 
und auch nicht am Schicksal. 
Und trotzdem tut er etwas, das 
vielleicht noch wichtiger ist. Er 
ist in jeder Zeit des Lebens, be-
sonders auch in der schwierigen, 
bei uns. Also, z.B. beim Schnee 
kannst Du ihn bitten, dass er Dir 
hilft, den Mut und die Hoffnung 
nicht zu verlieren. Du kannst Dir 
von ihm auch helfen lassen, Dir 
die schönen Bilder vom Frühling 
und Sommer ins Gedächtnis zu 
rufen. Und Du kannst Dir helfen 

lassen, geduldig zu sein und zu 
tun, was in Deinen Kräften steht, 
damit Du die kalte Zeit über-
stehst. Manchen ist das zu we-
nig. Gott soll mehr tun und natür-
lich am besten das, was derjeni-
ge gerade will. Aber Gott ist kein 
Macher. Er ist ein Zuhörer und ein 
Begleiter. Darin kannst Du Dich 
allerdings total auf ihn verlassen. 
Und für viele ist das so gut, dass 
sie Gott deshalb gerade auch in 
schwerer Zeit vertrauen.
Klingt das noch ein bisschen 
schwierig für Dich? Dann lass 
uns bald mal darüber ausführ-
licher sprechen, vielleicht bei 
einem leckeren Eis in unserer 
Lieblingseisdiele?
Sobald die Sonne da ist, halt ich 
uns einen Platz frei – oder kannst 
Du jetzt vielleicht auch kein Eis 
mehr sehen?
Herzlich grüßt Dich 
Dein Pastor 
P.S. Gerade an diesem Tag, als 
ich Dir schreibe, kommt die Son-
ne raus und wir haben auf einmal 
13 Grad Plus. Zufall?

Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück fin-
det statt am 10. April von 9-11 Uhr 
im Bokhorster Gemeindehaus. 
Anmeldungen und wer was mit-
bringt bitte unter Tel. 357 an das 
Kirchenbüro. Am 22. März trifft 
sich das Vorbereitungsteam zur 
Themenfindung.

Waldgottesdienst
Pfingstsonntag, den 23. Mai, um 
10 Uhr findet der Waldgottes-
dienst an der Predigerau statt. 
Der Posaunenchor freut sich 
schon drauf, auch wenn sich 
heute noch kaum einer vorstel-
len kann, wie es wieder ist, wenn 
wir draußen in der Sonne sitzen 
und vielleicht sogar einen Son-
nenschirm über der Tuba brau-
chen. Herzliche Einladung zu 
diesem besonderen Gottesdienst 
auf Stroh-
klappen und 
mit Abend-
mahl und 
mit anschlie-
ß e n d e m 
Kirchencafé 
des Kirchen-
f r e u n d e -
vereins.

Gemeinnützigkeit
Alle Jahre wieder  muss der Vor-
stand die umfangreichen Unterla-
gen an das Finanzamt Kiel einrei-
chen, um für die nächsten Jahre 
die Anerkennung als gemeinnüt-
ziger Verein zu erhalten. Nach 
Prüfung der eingereichten Un-
terlagen (Sitzungsprotokolle, An-
träge, Vermögensübersicht, Ein-
tragungen des Vorstandes beim 
Amtsgericht, Presseberichte…) 
ist der Verein auch für die näch-
sten 3 Jahre als gemeinnützig an-
erkannt. Somit kann der Verein 
das Bewährte weiterführen und 
aktiv die Gemeindearbeit auch 
zukünftig unterstützen!
Norbert Beitz, 1.Vorsitzender, 
MGV

Kantate
Der Musikalische Kantate-Got-
tesdienst findet am 25. April 
um 18 Uhr statt. Posaunenchor 
und Kirchenband, Joy4Soul und 
Trommelgruppe und manche 
mehr werden diesen Gottes-
dienst ausgestalten. Im Rahmen 
dieses Gottesdienstes findet eine 
kirchliche Trauung statt.
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Geburtstage
Herzliche Segenswünsche, viel Gesundheit 

und Glück zum Geburtstag

Taufen
Vivian Beu, Hamburg
Maria Witt, Hamburg
Anton Tüxen, Altenholz
Mika Storm, Neumünster
Shona Michelle Schlünz, 
Neumünster
Ciara Lavina Pries, 
Husbergermoor
Brandon Taylor Pries, 
Husbergermoor

Beerdigungen
Fritz Müller, Wankendorf
Bruno Lohmann, Bokhorst
Erich Storm, Schillsdorf
Christian Stender, Rendswühren
Rolf Uwe Haarländer, 
Wankendorf
Uwe Stein, Bokhorst
Doris Möller, geb. Brandt, 
Neuenrade
Gerda Schwertfeger, 
geb. Bratzke, Neumünster

März
Hugo Mohr	  23.3.
Herbert Reese	  23.3.
Linda Ramm	  23.3.
Annegrete Schröder	  25.3.
Aurelie Skorzyk	  26.3.
Helmut Vagt	  28.3.
Helga Hein	  29.3.
Christian Bünning	  29.3.

April
Hans-Hermann Ehlers	  1.4.
Gustav Lüth	  1.4.
Heinz Lisch 3.4.
Ingrid Meyburg	  5.4.
Ingeborg Dose	  6.4.
Aloysius Raschkowski	  6.4.
Adele Brockmann	  7.4.
Edith Schwederski	  8.4.
Klaus Hartig	  10.4.
Christa Jäger	  10.4.
Frieda Simon	  11.4.
Käthe Rix	  11.4.
Rosa Blöcker	  11.4.
Jörgen Schütt	  13.4.
Wilhelm Wittern	  17.4.
Ursula Fock	  18.4.
Claus Hopp	  18.4.
Reimer Holler	  24.4.
Gerd Reese	  24.4.
Hannelore Blöcker	  26.4.
Greta Janzik	  28.4.
Ellen Bustorff	  30.4.

Mai
Marga Petersen	  1.5.
Heinz Steenbock	  1.5.
Jürgen Schwarz	  1.5.
Edith Hinrichsen	  1.5.
Klaus Klein	  4.5.
Emmi Ramm	  4.5.

Inge Hautt	  4.5.
Klaus Nohrden	  5.5.
Hans Delfs	  8.5.
Adolf Jahnert	  9.5.
Josef Will	  10.5.
Gerhard Seibert	  11.5.
Friedhelm Steinkamp	  12.5.
Margarete Arp	  12.5.
Detlef Sötje	  13.5.
Detlev Sander	  15.5.
Ingrid Timmermann	  16.5.
Antje Plambeck	  17.5.
Inge Leye	  20.5.
Klaus Hellenberg	  21.5.
Ernst Roscher	  24.5.
Katarine Langemann	  26.5.
Hans-Jürgen Korn	  26.5.

Juni
Herta Rohweder	  2.6.
Elsbeth Ehmcke	  5.6.
Marianne Hinz	  6.6.
Wilhelm Ohe	  8.6.
Margarete Biese	  10.6.
Erika Schwenson	  10.6.
Heinz Ramm	  10.6.
Helene Schnack	  12.6.
Hans-Gero Simon	  12.6.
Herta Thomsen	  13.6.
Klaus Körn	  16.6.
Herta Plambeck	  17.6.
Walter Pries	  21.6.
Rita Bock	  21.6.
Anna Lohmeier	  22.6.
Dorle Stein	  22.6.
Erwin Möller	  23.6.
Helmut Storm	  24.6.
Linda Grandt	  24.6.
Ilse Stender	  24.6.
Anna Petersen	  28.6.
Marta Langfeldt	  28.6.
Anna Einfeld	  29.6.

Tauftermine
Die nächsten Tauftermine sind: 
4.4., 10 Uhr, Ostern, Famili-
enkirche, 10 Uhr (2 Anmeld.); 
24.5., 10 Uhr, Pfingstmon-
tag (1 Anmeld.); 20.6., 10 Uhr 
(0 Anmeld.); 11.7., 10 Uhr (1 
Anmeld.). Bitte melden Sie sich 
im Kirchenbüro (Tel. 357), so-
bald Sie sich für einen Taufter-
min entschieden haben.

Jubelfest
Verein und Chor
Der „Verein der Freunde der 
Heilig-Geist-Kirche“ und der  
Chor „Joy 4 Soul“ feierten ge-
meinsam am 20. März ihr 10jäh-
riges Jubiläum. Um 18.30 Uhr 
zogen die Chormitglieder sin-
gend in die gut besuchte Kirche 
ein. Sie eröffneten damit ein mit-

reißendes Konzert, das durch 
„Standing Ovations“ der Zuhörer 
gewürdigt wurde.  Es gab kurze 
Grußworte und Rückblicke auf 
10 Jahre Chor- und Vereinsar-
beit. Mit den Klängen der Sam-
ba Brasil öffnete sich nach einer 
guten Stunde der Weg für Mit-
glieder und Gäste  von der Kir-
che in das Gemeindehaus. Die 
Räume  waren festlich mit Blu-
men, Noten und Schafen (pas-
send zum Deichbaumotto des 
Vereins)  geschmückt. Carsten 
Kock (Vorstandsmitglied) mode-
rierte den Abend und eröffnete 
mit einem Quiz den gemütlichen 
Teil des Festes. Danach wurden 
das leckere Büffet und die Ge-
tränkebar gestürmt. Die Kirchen-
band B-Engels spielte mit flotten 
Rhythmen zum Tanz auf. Auch 
die legendäre Erna (alias Delia 
Hamann) beehrte die fröhliche 
Gesellschaft mit einer plattdeut-

schen Einlage, die zu wahren 
Lachsalven führte. 
Danach wurde das Tanzbein 
wieder kräftig geschwungen, die 
professionell gemixten Cocktails 
und das frisch gezapfte Bier ge-
nossen.   
Eine letzte Einlage gab es um 
23.10 Uhr: Bei einem Ratespiel 
gab es als Preis etwas, das man 
für Geld nicht kaufen kann und 
zwar: Ein italienisches Essen im 
Gemeindehaus gekocht und ser-
viert  von Pastor Erich Faehling 
und Carsten Kock.  Noch spät 
in der Nacht waren  Musik, Ge-
sang und fröhliches Lachen aus 
dem Gemeindehaus zu hören. 
Es war ein rundum gelungenes  
Jubiläumsfest und wir möchten 
uns bei   Allen herzlich bedan-
ken, die zum guten Gelingen bei-
getragen  haben!    Regina Thies

Fotos: Achim Banck

Fotos: Achim Banck
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Pfl ege Diakonie

04321/41 01 10
Kantplatz 11/12
24537 Neumünster

Mehr
als 
Pfl ege

Häuslicher Pfl egedienst  

Wir beraten Sie gern, auch 
bei Ihnen zu Hause!

Druckfehler .....
 .. sind rechtzeitig unterm Schnee 
wieder zum Vorschein gekom-
men. Wer findet sie?

Schon gewusst?
Was macht ein Igel im Winter? – 
Winterschlaf.
Und ein Eichhörnchen? – Win-
terruhe.
Und ein Pfadfinder? – RODELN!

N a t ü r l i c h  treffen wir uns 
auch im Winter jede Woche mitt-

wochs im Gemeindehaus zu un-
seren Gruppenstunden.
Und  n a t ü r l i c h  nutzen wir den 
kleinen Hügel, auf dem das Haus 
steht, jedes Mal zum Rodeln – 
auf Schlitten, Porutschern, Back-
blechen, Bobs und Snowboards. 
Wem kalt ist, der geht rein und 
nimmt am „Drin-Programm“ teil 
– Futtersäulen für Vögel basteln, 
Geheimbotschaften verschicken, 
kickern, spielen.
Und zum Schluss gibt es im 

Schlusskreis noch ein paar In-
fos für die kommende Zeit, zum 
Beispiel die Einladung zu einer 
spannenden Übernachtung im 
Anschar-Gemeindehaus in Neu-
münster Mitte März, gemeinsam 
mit großen und kleinen Pfadfin-
dern aus Husberg und Brokstedt.
Wenn das kein Winterprogramm 
ist…

Übrigens: Das Lösungswort für 
unser Rätsel aus der vorletzten 
Ausgabe des Gemeindebriefs 
lautete „Rettungsweste“ – ohne 
sie geht kein Segler aufs Wasser! 
Gewinner des Preisausschrei-
bens ist Marcel Rathje aus Bok-
horst – herzlichen Glückwunsch 
zu Deinem Segelwochenende in 
Heiligenhafen, lieber Marcel!

Eure Beate

Eltern-Kind-
Gruppen
Wir singen, spielen, ba-
steln, malen, frühstü-
cken gemeinsam, stel-
len manchmal alles auf 
den Kopf, lernen uns und 
viele neue Dinge kennen, 
haben einfach Spaß. Auch 
kleine Ausflüge (z.B. zum 
Erlebniswald Trappen-
kamp) gehören zum Pro-
gramm. Es ist eine gute 
Möglichkeit für Mütter bzw. 
Väter sich über kleine und 
große Fragen rund ums 
Kind (oder auch Anderes) 
auszutauschen. Und die 
Kinder lernen schon mal 
die zukünftigen Freunde 
der Kindergartenzeit ken-
nen. Dienstags von 10:00-

11:30 Uhr sind die Kinder ca. 8 
Monate bis 1,5 Jahre alt und am 
Mittwoch, auch 10:00-11:30 Uhr, 
sind die Kinder ca. 2 bis 3 Jahre 
alt. In beiden Gruppen sind noch 
Plätze frei, wir freuen uns neue 
Kinder und Mütter bzw. Väter 
kennen zu lernen. 
Für Informationen oder Anmel-
dungen wenden Sie sich bit-
te für den Dienstag an Kirsten 
Sausmetat, Tel. 04394-1253 
und für den Mittwoch an Ga-
briele Lisch, Tel. 04394-992321. 
Anmeldungen für das neue „El-
tern-Kind-Gruppen-Jahr“ ab Au-
gust 2010 müssen bis zum 15. 
Juli 2010 abgegeben werden. 
Natürlich ist auch ein Querein-
stieg möglich. 

Herzliche Einladung zum K.in.der Kastanien
Frühlingsfest für Jedermann

am 8. Mai 2010, von 10.00 – 16.00 Uhr
in und um die Kirche Bokhorst

mit Bücherbörse
(Bücherspenden bitte im Kindergarten abgeben)

mit Kinderspielspaß und Hüpfburg
mit div. Ausstellern, Kulinarischem und Tombola

(Möchten Sie auch noch einen Stellplatz?
Bitte melden bei Gabriele Lisch Tel. 04394–992321)

Wir freuen uns auf einen tollen Tag
Die EV des Kindergartens

Trommel-
Schnupperkurs 
für Erwachsene
Am 29. Mai 2010 von 10.00 – 
13.00 Uhr biete ich einen Trom-

melworkshop für Erwachsene an. 
Ziel ist es, sich mit afrikanischen 
Rhythmen vertraut zu machen mit 
Hilfe von landestypischen Trom-
meln und Klanginstrumenten. Der 
Kostenbeitrag pro Teilnehmer be-
läuft sich auf € 10,--. Wer Lust 
hat, meldet sich bitte bei mir un-
ter Tel. 04321/ 38433 an. 
Steffi Willuweit  



Seite 7

Gemeindebrief der Heilig-Geist-Kirchengemeinde BokhorstDezember März - Juni 2010       

die Kinder warteten. Und so ging 
es los, über Bokhorst, Neuenra-
de, Schipphorst, Hüttenwohld, 
Großharrie, Busdorf und dann 
zum Kindergarten. Im Bus wur-
de viel gesungen, auch unser 
neues Lied: 
Jeden Tag, ob bei Sonne oder 
Regen, kommen wir zusammen 
unter Gottes Segen…. 

Es war so toll. Regina war 
manches Mal sprachlos, was wir 
nicht oft erlebt haben. 

Als wir im Kindergarten ankamen 
war es noch nicht zu Ende, denn 
hier wartete die nächste Überra-
schung auf Regina- ein gemein-
sames Frühstück mit den Kin-
dern. Dies wurde von den El-

ternvertretern und Kollegen gut 
vorbereitet. Auch hier erlebte Re-
gina viele Überraschungen. Be-
vor sie in ihre wohlverdiente Al-
tersteilzeit gehen konnte, muss-
te sie sich nach dem Frühstück 
einem Wahrnehmungstest unter-
ziehen. Hier wurden ihre Sinne in 
vielen Bereichen überprüft. Nach 
bestandenem Test bekam Regina 
ihre Abschlussurkunde und viele 
Geschenke überreicht.
Nach einem Schlusslied war es 

Aktuelles aus der K.in.der.Kastanie

Der Abschied 
nahte….

Regina Thies  letzter Arbeitstag
kam immer dichter heran. Wir 
vom Team wollten mit den Kin-     
dern etwas Besonderes machen. 
Unsere Planung fing schon im 
November an. 
Einfach war es nicht. Wir sammel-
ten viele Ideen und arbeiteten an 
der Realisierung.
Dies klappte dann auch sehr gut 
am 29.1.2010. Morgens um 7.15 
Uhr wurde Regina zu Hause beim 
Frühstück von zwei Kolleginnen 
überrascht, damit sie nicht so früh 
in den KIGA kam, denn dort liefen 
schon die Vorbereitungen für den 
Abschied. Gut, dass Herr Thies 
von uns eingeweiht wurde, denn 
er  hätte sie zu Hause nicht hal-
ten können. 
Um 8.00 Uhr kullerten die Trä-
nen, als der VKP-Bus vor Re-
ginas Haustür stand. Dies war 
nämlich ihr Taxi, mit dem sie die 
Kinder aus den Dörfern abholen 
sollte. Der Fahrplan stand fest, 

nun soweit – der Abschied war 
da. 
Nun wünschen wir Regina für ihre 
Zukunft alles Gute, sagen vielen 
Dank für ,, Alles “  und bedanken 
uns bei allen helfenden Händen, 
die uns diesen Tag unvergesslich 
machen ließen. DANKE!
Martina Weikinat und das Team 
der K.in.der Kastanie Bokhorst

Frühlingsfest für 
Jedermann
Zum 3. Mal findet das Frühlings-
fest der K.in.der Kastanie rund 
um die Kirche und das Gemein-
dehaus in Bokhorst statt. Am 8. 
Mai von 10.00 – 16.00 Uhr sind 
alle Gemeindemitglieder herzlich 
eingeladen bei kulinarischen Ge-
nüssen zu basteln, zu spielen und 
sich von den zahlreichen Ausstel-
lern inspirieren zu lassen. Auch 
ein passendes Muttertagsge-
schenk lässt sich  bei dieser Ge-
legenheit sicher noch finden. Bei 
Interesse an einem Stand mel-
den Sie sich bitte unter 99 23 21 
bei Gabriele Lisch. Für Spannung 
sorgt eine Tombola und sportlich 
geht’s auf der Hüpfburg und beim 
Ponyreiten zu. Auch lädt wieder 
eine Bücherbörse zum Stöbern 
und zum Eindecken mit Lesestoff 
für den Sommer ein. Hierfür bit-
ten wir wieder um zahlreiche 
Buchspenden die am 9.4./16.4./
und 23.4 jeweils von 8.30 – 10.00 
Uhr in der alten Sparkasse ge-
genüber des Kindergartens in 
Bokhorst abgegeben werden 
können (Infos unter 99 29 77 bei 
Anja Holtz). Wir freuen uns auf 
einen tollen Tag.
Die EV des Kindergartens

Zivi, die Nächsten

Die Heilig-Geist-Kirchengemein-
de Bokhorst sucht alle 9 Monate 
einen neuen Zivildienstleisten-
den. Eingesetzt werden Zivis 
in Diensten an Senioren, Fahr-
diensten und weiteren Hilfelei-
stungen im gesamten Arbeits-
feld der Kirchengemeinde. Die 
Arbeitszeit beträgt 38,5 Stunden 
wöchentlich. Der  Lohn und die 
weiteren Bedingungen richten 
sich nach den Vorgaben des Bun-
desamtes für den Zivildienst. Be-
werbungen sind jederzeit im Kir-
chenbüro, Tel. 04394-357 mög-
lich.
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Wenn es bei den Gottesdiensten 
nicht anders steht, werden sie 
von Pastor Faehling gehalten.

24.3. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr

28.3. Sonntag
Vorstellungsgottesdienst der 
Hauptkonfirmanden, 18 Uhr, Mitw. 
Kirchenband

29.3. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr

1.4. Gründonnerstag
Gottesdienst, 19.30 Uhr, m. Hl. 
Abendm., Mitw. Posaunenchor
2.4. Karfreitag
Abendmahlsgottesdienst, 10 Uhr
Läuten zur Sterbestunde Jesu, 15 
Uhr
4.4. Ostersonntag
Familienkirche mit 2 Taufen, 10 Uhr, 
Familienkirchenteam und P. Fa-
ehling, Musik: Dennis und Joscha, 
anschl. Ostereiersuchen rund um 
die Kirche, danach Familienfrüh-
stück im Gemeindehaus (gerne 
eine Kleinigkeit mitbringen)
MOGO Husum, 13 Uhr
5.4. Ostermontag
Osterfestgottesdienst, 10 Uhr, Mitw. 
Thorge Lööck

7.4. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr
10.4. Samstag
Frauenfrühstück, 9-11 Uhr

11.4. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, P.em. Vierck

12.4. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr
14.4. Mittwoch
öff. KV-Sitzung, 20 Uhr

16.4. Freitag
Konfirmandenabendmahl, 19 Uhr, 
Mitw. Thorge Lööck
17.4. Samstag
Konfirmation, 14 Uhr, Mitw. 
Joy4Soul, Posaunenchor
18.4. Sonntag
Konfirmation, 14 Uhr, Mitw. 
Joy4Soul, Posaunenchor

19.4. Montag
BBC, 20 Uhr
21.4. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr

Termine

25.4. Sonntag
Musikalischer Gottesdienst mit 
Hochzeit, 18 Uhr, Mitw. Joy4Soul, 
B-Engels, Pos.Chor, Trommeln 
u.a.m.

26.4. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr

2.5. Sonntag
Abendmahlsgottesdienst, 10 Uhr, 
P.em. Ludwig

5.5. Mittwoch
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr

9.5. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, P. Seiß

10.5. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr

13.5. Himmelfahrt
Gottesdienst, bei schönem Wetter 
auf der Pfadi-Wiese, 10 Uhr
16.5. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr

17.5. Montag
BBC, 20 Uhr
19.5. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr

23.5. Pfingstsonntag
Waldgottesdienst, 10 Uhr, Mitw. 
Pos.Chor
24.5. Pfingstmontag
Taufen im Kirchengeburtstagsgot-
tesdienst, 10 Uhr, Mitw. Thorge 
Lööck

25.5. Dienstag
Konfirmandenanmeldung, 
15-18 Uhr 
26.5. Mittwoch
öff. KV-Sitzung, 20 Uhr

30.5. Sonntag
Dörfer-Abendgottesdienst, 18 Uhr
Bothkamper Mühle, zusammen mit 
Kirchbarkau

2.6. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr

6.6. Sonntag
Abendmahlsgottesdienst, 10 Uhr, 
P.em Krämer

7.6. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr
10.6. Mittwoch
Geburtstagskaffeetrinken, 
15 Uhr

13.6. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr, P.in Nitz
MOGO Hamburg, 12.30 Uhr

www.kirchebokhorst.de

Telefon-Nummern

Kirchenbüro Di- Do 9-12 Uhr 
Telefon	  357
Fax	  1345
kirchenbuerobokhorst@t-online.de

Gemeindehaus	 1239

Kindergarten 	 564 
Zivi c/o Kirchenbüro	 357

Eltern-Kind-Gruppen
Kirsten Sausmetat	 1253
Gabriele Lisch	 992321

Friedhof - Küster
c/o Kirchenbüro	 357

Pfadfinder
Beate Jentzen	  04321/21563

Musik
Posaunenchor
Jens Jensen	 04321-38815
Kirchenband
Jens Jensen	 04321-38815
Joy4Soul
Ulrike Vogt 	 c/o Kirchenbüro
Seniorensingkreis
Elfriede Jacobsen	 c/o Kirchenbüro
Trommelgruppe
Steffi Willuweit	 04321-38433
Musikalische Früherziehung
Steffi Willuweit	 04321-38433

Theatergruppe
Susann Bischoff, Gunda Heeschen, 
Dagmar Mohr	 c/o Kirchenbüro

Familienkirche
 	 c/o Kirchenbüro

Kirchenvorstand
stellv. Vorsitzender
Herbert Beyring	 629

Verein „Freunde...“
Norbert Beitz	  992434

Pflege-Diakonie
Neumünster	 04321-410110

Küster
Joscha Jensen	 c/o Kirchenbüro

Pastor
Erich Faehling	  357

kirchebokhorst@t-online.de

Hieronymus, Kirchenmaus
hieronymusbokhorst@t-online.de
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16.6. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr

20.6. Sonntag
Taufgottesdienst, 10 Uhr

21.6. Montag
BBC, 20 Uhr

27.6. Sonntag
MOGO Kiel, 13 Uhr
Abendgottesdienst, 18 Uhr, 
P. Dr. Liebers

28.6. Montag
Bibelstunde, 14.30 Uhr
30.6. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr

4.7. Sonntag
Abendmahlsgottesdienst, 10 Uhr

7.7. Mittwoch
Sen.sing, 15 Uhr
Männerkreis m. Frauen, 
19.30 Uhr
öff. KV-Sitzung, 20 Uhr

8.7. Donnerstag
Schulabschlussgottesdienst, 
4. Grundschulklassen, 16 Uhr
11.7. Sonntag
Taufgottesdienst, 10 Uhr
18.7. Sonntag
Gottesdienst, 10 Uhr

MOGO Bokhorst
Der diesjährige Bokhorster Mo-
torradgottesdienst findet erst 
nach den Sommerferien statt, 
und zwar am 29. August, um 11 
Uhr zum Auftakt der Dorfwoche. 
Die B-Engels sorgen für die Mu-
sik, die Bokhorster Biker Church 
für die Organisation. Familie 
Pries hat den Termin zum Gril-
len eingeplant. Es kann also sehr 
nett werden.

Dörfergottes-
dienst
Am 30. Mai um 18 Uhr feiern die 
Kirchbarkauer und die Bokhorster 
Kirchengemeinde einen gemein-
samen Dörfergottesdienst in der 
Bothkamper Mühle.


